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Luftfahrzeugtechnik (Lehrberuf) - Lehrzeit: 3 1/2 Jahre

Andere Bezeichnung(en):
früher: Luftfahrzeugmechaniker*in, Luftfahrzeugtechnik - Flugzeuge mit Kolbentriebwerken,
Luftfahrzeugtechnik - Flugzeuge mit Turbinentriebwerken, Luftfahrzeugtechnik - Hubschrauber

English: Aircraft engineering (Aircraft engineer)

Berufsbeschreibung:

Luftfahrzeugtechniker*innen bearbeiten, kontrollieren, warten und reparieren nach gesetzlichen
Vorschriften Luftfahrzeuge aller Art: Flugzeuge mit unterschiedlichen Antrieben (Kolbentriebwerke,
Turbinenantriebe) oder Hubschrauber.

Für ihre Arbeit haben sie mit modernster Technik in den Bereichen Hydraulik, Pneumatik, Elektronik
und Mechanik zu tun. Die Ergebnisse ihrer Arbeit tragen sie in Wartungsprotokollen und
Arbeitsjournalen ein.

Sie arbeiten im Team in speziellen Wartungs- und Reparaturwerkstätten von Luftfahrtgesellschaften,
die sich meist in der Nähe von Flughäfen oder direkt im Flughafengelände befinden, in
Produktionshallen von Herstellerbetrieben und für das Österreichische Bundesheer.
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Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Flugzeuge und Hubschrauber werden entweder von Propellern, Düsen (Strahlantrieb) oder bei
Hubschrauben von Rotoren angetrieben. In einem propellergetriebenen Flugzeug wird entweder ein
Propeller-Turbinen-Triebwerk oder ein Verbrennungsmotor mit Kolbenantrieb verwendet.

Luftfahrzeugtechniker*innen wissen bestens Bescheid über den Turbinenabschnitt, das Luftsystem,
die Bauteile des Anlass- und Zündsystems und über das Triebwerkanzeigesystem. Aber auch für alle
anderen Funktions- und Bauteile der Flugzeuge sind sie die Spezialist*innen: angefangen von der
Klimaanlage, über das Fahrwerk, die Eis- und Regenschutzanlagen, die Bauteile der Beleuchtung bis
hin zu der Einrichtung und Ausstattung (z. B. Kabine, Passagiertreppe, Fracht- und Laderäume).

Luftfahrzeugtechniker*innen sind für die Wartung, Inspektion und Reparatur von Mechanik,
Elektronik, Pneumatik, Hydraulik und Elektrik der Flugzeug- und Hubschrauberkomponenten
zuständig. Sie wissen bestens Bescheid über die Triebwerke, Drehflügleraerodynamik (bei
Hubschraubern) und Flugsteuerung, führen Reparaturen, Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten an
den Bauteilen der Flugsteueranlage, an den Bauteilen des Getriebes, der elektrischen
Leistungsversorgung wie z. B. Batterien, Gleich- und Wechselstromerzeugung und Energieverteilung bis
hin zu Sitzen, Sicherheitsgurten durch.

Weiters kümmern sie sich um den Oberflächenschutz und die Oberflächenreinigung sowie um die
Klimaanlagen und Luftversorgungsanlagen, Brandschutzeinrichtungen und vieles mehr. In
Produktionsbetrieben sind Luftfahrzeugtechniker*innen an der Herstellung und Montage von
Triebwerkskomponenten und Bauteilen der Flugzeugsteuerung beteiligt.

Für ihre Arbeit verwenden sie technische Unterlagen, Baupläne, Installationspläne,
Betriebsanleitungen und dergleichen. Sie achten auf die Einhaltung von internationalen
Sicherheitsstandards und überprüfen und kontrollieren die Maschinen nach gesetzlich
vorgeschriebenen Wartungsplänen. Um Störungen und Fehlerquellen zu ermitteln, arbeiten sie mit
speziellen Mess- und Prüfgeräten.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website
www.tcc.or.at Schulen & Jugendliche / Tipps und Links.
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